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Nach dem Urlaub würdigte die Katze mich keines Blickes.

Wessen würdigte mich die Katze nach dem Urlaub? → keines Blickes

Keines Blickes ist die Satzergänzung im 2. Fall und setzt sich aus 
einem unbestimmten Zahlwort und einem Namenwort zusammen.

Die Ergänzung im 2. Fall als Gruppe

Leider starb unsere Katze. Wir gedenken ihrer. 

Wessen gedenken wir? → ihrer

Ihrer ist ein weibliches Fürwort. Da dieses Wort die Antwort auf 
unsere Wessen-Frage ist, ist es die Satzergänzung im 2. Fall.

Die Ergänzung im 2. Fall als Fürwort

Genitivobjekt
Was ist eine Ergänzung im 
2. Fall?

Die Ergänzung im 2. Fall ist ein Satzglied und eine Satzergänzung.
Sie steht im 2. Fall und ergänzt die Satzaussage um weitere Informationen.
Allerdings brauchen nur sehr wenige Tunwörter eine Ergänzung im 2. Fall.

Achtung Verwechslungsgefahr: Es gibt auch die Beifügung im 2. Fall, die wesentlich 
häufiger vorkommt. Sie ähnelt der Ergänzung im 2. Fall, ist jedoch nur eine Beifügung 
zum Namenwort.

Ergänzung im 2. Fall

•	 Wenige Tunwörter brauchen eine Ergänzung im 2. Fall. 
 
•	 Man nennt eine Ergänzung im 2. Fall auch Wessen-Ergänzung, weil sie mit dem 

Fragewort Wessen gefunden werden kann.
 
​​​​•	 Die Ergänzung im 2. Fall tritt meistens als eine Gruppe von Wörtern auf. Die Gruppe 

besteht oft aus Namenwörtern, Begleitern und Eigenschaftswörtern. Sie alle gehören 
dann als ein Satzglied zusammen zur Ergänzung im 2. Fall.

 
•	 Die Ergänzung im 2. Fall kann auch als ein Name oder Fürwort auftreten.


